
Gewissheit	zu	erlangen,	wurden	zwei
Ärzte	 und	 ein	 Wundarzt	 beauftragt,
das	 Haus	 aufzusuchen	 und	 zu
besichtigen.	Dieses	geschah,	und	da
sie	 deutliche	 Merkmale	 der
Krankheit	 an	 den	 beiden	 Leichen
fanden,	 gaben	 sie	 öffentlich	 ihrer
Ansicht	 Ausdruck,	 dass	 die	 beiden
der	 Pest	 zum	 Opfer	 gefallen	 seien,
worauf	 es	 dem	 Gemeindeküster
angezeigt	 wurde,	 und	 er	 wiederum
erstattete	 dem	 Rathause	 Bericht;
und	 in	 der	 wöchentlichen
Sterblichkeitsliste	 wurde	 in	 der
üblichen	 Form	 folgendes



veröffentlicht:
	
Pest:	2
Angesteckte	Gemeinden:	1
	
Die	 Leute	 zeigten	 darüber	 große

Sorge	 und	 wurden	 in	 der	 ganzen
Stadt	 von	 Unruhe	 ergriffen,	 und
zwar	um	so	mehr,	 als	 in	der	 letzten
Dezemberwoche	 1664	 im	 gleichen
Hause	 noch	 ein	Mann	 an	 derselben
Krankheit	starb;	und	dann	waren	wir
für	 etwa	 sechs	 Wochen	 wieder
unbesorgt,	 da	 niemand	 mit	 dem
geringsten	 Anzeichen	 einer



Ansteckung	 gestorben	 war,	 sodass
es	 hieß,	 die	 Krankheit	 sei
verschwunden;	dann	aber	starb	–	ich
glaube,	es	war	etwa	der	12.	Februar
–	 wieder	 jemand	 in	 einem	 anderen
Hause,	 aber	 in	 derselben	 Gemeinde
und	auf	dieselbe	Art.
Das	 richtete	 die	 Blicke	 der

Bevölkerung	 in	 starkem	 Maße	 auf
dieses	 Ende	 der	 Stadt;	 und	 da	 die
Wochenliste	 eine	 sehr
ungewöhnliche	 Zunahme	 der
Sterbefälle	in	der	Gemeinde	St.	Giles
auswies,	begann	man	zu	argwöhnen,
dass	die	Pest	unter	der	Bevölkerung



jenes	 Stadtteiles	 herrsche	 und	 dass
viele	an	 ihr	gestorben	seien,	obwohl
man	Sorge	getragen	habe,	es	so	gut
wie	 möglich	 vor	 der	 Öffentlichkeit
geheim	 zu	 halten.	 Dies	 beschäftigte
die	 Köpfe	 der	 Leute	 sehr,	 und
manche	 hüteten	 sich,	 durch	 Drury
Lane	oder	die	anderen	verdächtigen
Straßen	 zu	 gehen,	 wenn	 nicht
außergewöhnliche	 Obliegenheiten
sie	dazu	veranlassten.
Die	 Zunahme	 in	 den	 Listen	 stand

so:	 die	 durchschnittliche
wöchentliche	 Sterbeziffer	 in	 den
Gemeinen	 St.	 Giles	 in	 the	 Fields,



St.	 Andrew	 und	 Holborn	 bewegte
sich	 in	 jeder	 zwischen	 12	 und	 17
oder	19,	ein	paar	mehr	oder	weniger;
aber	 von	 der	 Zeit	 an,	 als	 die	 Pest
zuerst	 in	 der	 Gemeinde	 St.	 Giles
auftrat,	 bemerkte	 man,	 dass	 die
Beerdigungen	 beträchtlich
zunahmen.	Zum	Beispiel:
	
Vom 27. Dez bis 3. Jan. St.	Giles

St.	Andrew
„ 3. Jan. „ 10. „ St.	Giles

St.	Andrew
„ 10. „ „ 17. „ St.	Giles

St.	Andrew
„ 17. „ „ 24. „ St.	Giles

St.	Andrew


